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  Günter Wendt über Günter Wendt




   




  Meine Karriere als Autor begann als ich in der Schule für einen Aufsatz ein dickes Lob bekam. Es ging da um eine »spannende Geschichte« die wir im Fach »Deutsch« schreiben sollten. Ich kann mich noch heute daran erinnern, dass die Lehrerin mich mehrmals beim Lesen unterbrach nur um mich zu fragen ob ich das denn selber geschrieben hätte.




   




  Danach legte ich eine fast 50 jährige schöpferische Pause ein, die im Jahr 2002 dadurch unterbrochen wurde, dass ich plötzlich Lust auf eine »spannende Geschichte« hatte. Ich bildete mir ein, dass ich nun genug Science-Fiction und Krimis gelesen hätte und mich nun endlich mal ans Werk machen sollte. Verdammt noch mal! So schrieb ich dann einen sehr kurzen Krimi »Eene meene hickenpacken«, der im Jahre 2006 später im Verlag Ahead And Amazing in einem Sampler erscheinen sollte. In der Urfassung hatte der Kommissar noch keinen Namen. Lediglich der Typ des Menschen, der den Kommissar verkörperte stand fest. Eine Mischung aus Schimanski und Colombo. Später bekam der Kommissar ohne Namen einen Kollegen an die Seite.




  Nachdem ich also 2002 meinen ersten »Krimi« geschrieben hatte, lag der anschließend in der Schublade und reifte vor sich hin. In den nächsten Jahren verlegte ich meine schriftstellerischen Aktivitäten ins Internet. Noch heute findet man Fragmente meiner ersten Versuche kreativ zu schreiben, irgendwo im weiten Netz der Daten. Unter den verschiedensten Pseudonymen habe ich ziemlich schräges Zeug geschrieben.




   




  Das änderte sich, als ich die Bekanntschaft mit dem Ostenfelder Herausgeber Manfred Jelinski machte. Eigentlich Berliner, aber dett macht ja nix. Im Verlag Ahead And Amazing erschienen in drei Bänden bis 2009 Geschichten von mir. Unter anderem auch der anfangs erwähnte kurze Krimi »Eene meene hickenpacken … oder wie man garantiert einen Mörder entlarvt«. Das war die Geburtsstunde von Kollerup und seinem Kollegen Ollerup.




   




  Nachdem er der erste Band der Reihe »Was Wäre Wenn…« erschienen ist, begann ich ernsthaft zu schreiben. Auch wieder im Internet. Meine Spur kann jeder im Netz verfolgen. Mal war ich »Luzifers Freund«, mal »Käptn Rum« und ab und zu auch mal unter meinem richtigen Namen. Im realen Leben gewann ich auch den einen oder anderen Preis - nicht so bombastische wie ihr - zum Beispiel mit einem Essay zum Thema »Macht Leben klug«. Dazu muss man allerdings erwähnen, dass die Aufnahme meiner Texte in der Reihe »Was Wäre Wenn…« auch Belohnung war, für die Teilnahme an den damit verknüpften Schreibwettbewerben. An Schreibwettbewerben nehme ich auch heute noch teil.




   




  Zwischendurch und immer mal wieder bin ich im Offenen Kanal als Nutzer tätig. Hier hatte ich meine größten Erfolge, das kann man mit ruhigem Gewissens sagen. »Die Nacht auf der Hallig« (2010), zusammen mit Hanens Nygaard, »Der Mann von Gegenüber« (2011), mit Sandra Dünschede, Kriminalhörspiele mit Laienspieler aus Nordfriesland aufgenommen, waren der Publikumsrenner. Dazu habe ich die Hörspieldrehbücher geschrieben. Die Ideen kamen von Nygaard und Dünschede, sowie anderen Autoren aus unserer Region.




   




  Ab 2013 folgten dann Lesungen unter anderem auch beim Kulturfestival21 in Husum.




   




   




  Momentan schreibe ich an meinem ersten »großen« Krimi.




   




  Und den Rest kennt ihr ja …




   




  





   




  Widmung




   




  Die schönsten Pflanzen wachsen auf Müll




   




  Ich widme dieses Buch meinen Katzen, die mir durch Ablenkung gezeigt haben, dass es wichtigeres gibt als auf einer doofen Tastatur einzuhacken.
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  Anlauffarbe, die ...




   




  Als Anlauffarbe bezeichnet man ursprünglich die Farbe, die man sieht wenn man mit Anlauf gegen eine Wand läuft. Das kann man bei einer anderen Person beobachten oder am eigenen Körper erfahren.




  Eine ganze Palette von Farben, die von Rot bis Blau reicht, kann man dabei unterscheiden. Inzwischen hat man herausgefunden, dass die Rollen Wand/Körper austauschbar sind. Andersherum wird's auch farbig. Wenn also zum Beispiel der Körper oder ein Körperteil von einem bewegenden Objekt berührt wird. Entscheidend für die Farbentwicklung ist dabei die Geschwindigkeit und die Masse des bewegten Objektes. Für die Eindringtiefe ist es wichtig, wie groß die Fläche ist, mit der die Körper aufeinander treffen und der Oberflächenhärtegrad, sowie die Ganzkörperfestigkeit beider Objekte.




   




   




  Beispiele:




   




  Situation 1:




   




  Eine handelsübliche Torte mit einer Durchschnittsmasse von 500 Gramm trifft mit einer gleichbleibenden Geschwindigkeit von ca. 5m/s und aus einer Entfernung von 1 Meter auf einen menschlichen Kopf.




  Dabei ist es egal, welches Objekt sich auf das jeweils andere zubewegt.




   




   




  1. Eindringtiefe am Kopf ist gleich Null.




  2. Eindringtiefe auf der Torte ist gleich entsprechend der Höhe der Torteschicht.




  3. Farbentwicklung ist gleich Null




   




   




  Situation 2:




   




  Ein handelsüblicher Hammer mit einer Masse von 500g bewegt sich mit einer gleichbleibenden Geschwindigkeit von 5m/s aus einer Entfernung von 1 Meter auf einen Daumen zu.




   




  1. Eindringtiefe des Hammers auf dem Daumen




  ca. 4mm .




  2. Eindringtiefe des Daumens auf dem Hammer




  = 0mm




  3. Farbentwicklung des Daumens = Rot > Dunkelrot > Blau > Dunkelblau




  4. Farbentwicklung des Hammers = Keine (höchstens etwas Blut)




   




  Empirisch erprobt und auch belegt wurden inzwischen alle Rot- und Blautöne. Bei Gelb und Grün ist man gerade dabei Freiwillige zu finden.




   




  




   




  





  Neue Erkenntnisse in der Anlauffarben-Forschung




   




  In einer Studie des Hammer Institutes 'Das Nagelstudio' wurden Probanden gebeten sich mit einem 500g Hammer mit einer genau vorgegebenen Kraft auf den rechten Daumen zu schlagen. Dabei kam erstaunliches heraus. Einige Versuchspersonen liefen zunächst im Gesicht rot an und dann wurde der Daumennagel blau. Bei anderen war es genau umgekehrt. Das ist erstaunlich, denn bei einigen wenigen verfärbte sich das Gesicht erst Grün changierte dann zu Gelb, um danach in ein dunkles Blau überzugehen. Die Daumen dieser Menschen verfärbten sich erst nach einer halben Stunde blau. Dieses Phänomen wurde 'Kamelion-Effekt' genannt.
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  Luzifers Blog über seine ASG (Bauchhöhlenschwangerschaft)




  Zur allgemeinen Erläuterung meiner derzeitigen medizinischen Lage




   




  Bauchhöhlenschwangerschaft, die ...




   




  ICD10 Klassifizierung:




  O00.0 Abt-Suboptimalgravidität (ASG)




  Verwandt mit Samenleiterschwangerschaft (Tubenschwangerschaft)




  ICD10 Klasifizierung:




  O00.1 Tuba-Gravidität (TG)




   




  Bauchhöhlenschwangerschaften treten ausschließlich bei Männern auf. Zu erkennen ist eine B.Schwschft am herunterhängendem Placebo-Fettbauch, eine Folge der zu spät erkannten Bauchhöhlenschwangerschaft.




  Durch das Gekröse des Querdarms (das Mesocolon des Colon transversum) wird die Bauchhöhle in den Ober- und Unterbauch geteilt. Mesocolon, Mesenterium und andere Bauchfellduplikatoren unterteilen die Bauchhöhle beim Menschen in mehrere Räume, sogenannte Bauchfellnischen oder -taschen. Hier, in der Bursa omentalis der größten Bauchfellnische der Bauchhöhle kann der Bauchhöhlenfötus sich einnisten, bzw. kann hier operativ eingepflanzt werden.




   




   




  Ursachen einer ASG:




   




  Die Ursachen einer ASG sind vielfältig. Allgemein kann davon ausgegangen werden, dass über die Hälfte (65%)der ASGs durch eine verschleppte TG entstehen. Bei einer nicht erkannten TG kann der zweizellige Fötus den Samenleiter hochwandern, wenn bei einer bestehenden TG wiederholt Geschlechtsverkehr praktiziert wird. Durch den hydraulischen Druck beim Verkehr wird der Fötus bis in den Unterbauch gepumpt, wo er dann heranwächst um dann, wie im nächsten Kapitel beschrieben, in die Bursa zu wandern.
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